
Linder Jaudzims und Andreas Ehmki freuen sich mit ihren Schülern aus der 6b, dass das Onbor-
ding reibungslos funktioniert. FOtO: IGS LEnGEdE

Nun zieht das Tablet
in den Unterricht ein

An der IGS Lengede nutzen ab Januar 450 Schüler den Computer

Lengede. Unter dem Weih-
nachtsbaum hat wohl bei vie-
len der Sechst-, Siebt- und Acht-
klässler der Integrierten Ge-
samtschule (IGS) ein Tablet ge-
legen. Als erste Schule im Kreis
Peine und als eine der wenigen
Schulen in ganz Niedersachsen
erhielten die Lengeder im Okto-
ber 2017 die Genehmigung, Tab-
lets als elternfinanzierte Endge-
räte einführen zu dürfen.

Vor zwei Jahren begann die
Schule unter Einbeziehung al-
ler schulischer Gremien, einschl.
Schüler- und Elternvertretung,
den Start in das sogenannte
Bring-Your-Own-Device-Kon-
zept zu planen. „Wir setzen be-
reits heute das um, was für alle
deutschen Schulen ab 2021 ver-
bindlich ist“, so Schulleiter Jan-
Peter Braun. Die Kultusminis-
ter aller Bundesländer hatten
im Dezember 2016 beschlossen,
dass bis 2021 für jeden Schüler –
wenn es aus pädagogischer Sicht
im Unterrichtsverlauf sinnvoll
erscheint – eine digitale Lern-

umgebung und ein Zugang zum
Internet zur Verfügung steht.

Nach umfangreichen Tests
unterschiedlicher Systeme habe
sich die Schule für das skandina-
vische Lernmanagements „its-
learning“ entschieden, sagt Peter
Braun. Als weltweit einziges Sys-
tem erfüllt es alle von der Schule
gesetzten Anforderungen.

„Eine digitale Lernumgebung
ist ein über einen InternetBrow-
ser erreichbarer virtueller Ort,
an dem Lerninhalte wie Datei-
en, Videos, Bilder oder Aufga-
ben von Lehrkräften bereitge-
stellt und von Schülern bearbei-
tet werden“, erläutert Kerstin Jas-
per, die sich als didaktische Lei-
terin für die Implementation
und lernwirksame Nutzung ver-
antwortlich zeichnet. Ein Lern-
managementsystem fasse zu-
sätzlich zahlreiche für das Leh-
ren und Lernen nützliche Werk-
zeuge an einem Ort zusammen,
ermögliche Tests und Kompe-
tenzstandsrückmeldungen.

Die Schule kann bereits auf
Erfahrungen der Sekundarstu-

fe II zurückgreifen. Dort betritt
bereits seit 2016 jeder Schüler
mit eigenem Tablet oder Note-
book den Unterricht. Seit Be-
ginn dieses Schuljahres werden
erste Erfahrungen mit der digi-
tale Lernumgebung itslearning
gesammelt.

Kerstin Jasper ist noch im-
mer verwundert, welche „Fehl-
vorstellungen“ über die Nut-
zung von Tablets im Unterricht
verbreitet sind. Tablet, Note-
book und digitale Lernumge-
bung würden weder Buch noch
Tafel oder Heft ersetzen, weder
das Schreiben per Hand noch
das Lesen und Rechnen über-
flüssig machen. Digitale Medien
sind nach der Philosophie der
IGS Lengede kein Selbstzweck.
Sie verdrängen traditionelle Kul-
turtechniken nicht, sie erwei-
tern diese, heißt es. Kerstin Jas-
per: „Digitale Lernumgebungen
ergänzen die etablierten schu-
lischen Medien und Methoden
und werden dort eingesetzt, wo
sie der Verbesserung des Lern-
prozesses dienen.“

Stadt sperrt zwei Klassenzimmer
Schadstoff-Screening: Räume sind „unverzüglich sanierungsbedürftig“

Thiede. Im Rahmen eines
Schadstoffscreenings in Räu-
men der Realschule wurde laut
Mitteilung der Stadtverwaltung
durch eine Fachfirma festge-
stellt, dass in zwei Unterrichts-
räumen der PVC-Belag asbest-
haltig ist. Wegen des hohen,
schwach gebundenen Asbestan-
teils sei das Material nach dem
Formblatt der Asbestrichtlinien
in die Dringlichkeitsstufe I „un-
verzüglich sanierungsbedürftig“
eingestuft worden. Daraufhin
hat die Stadt die beiden Räume
sofort gesperrt.

Die Bauleitung des Eigenbe-
triebes Gebäudemanagement,

Einkauf und Logistik ist bereits
tätig geworden und hat die Be-
seitigung des asbesthaltigen Be-
lags in den beiden Unterrichts-

räumen beauftragt. Die Schul-
leitung wurde informiert, dass
die Räume erst nach Abschluss
einer Sanierung, mit der Vorla-
ge einer erfolgreichen Freigabe-
messung, wieder genutzt wer-
den können. Außerdem wurde
in einem Kellerraum eine hohe
Schimmelpilzbelastung in der
Raumluft nachgewiesen. Es han-
delt sich hier jedoch um einen
Maschinen- und keinen Unter-
richtsraum. Der Eigenbetrieb
wird hier eine Schimmelpilzsa-
nierung vergeben. Die weiteren
Materialproben anderer Räume
haben keine erhöhten Schad-
stoffkonzentrationen aufgewie-
sen.

die Stadt muss an der Real-
schule thiede zwei Klassen-
räume sanieren lassen. FOtO: RK

bei uns
19.01.¹

ANGRILLEN
BEI UNS.

Opel feiert 120 Jahre Automobilbau! Kommen Sie mit Ihrer
Familie und Ihren Freunden zu unserem großen Opel
Angrillen am 19.01.2019¹ – und erleben Sie Köstliches vom
Grill und unsere erstklassig ausgestatteten 120 Jahre
Sondermodelle.Attraktive Highlights warten auf Sie –
zum Beispiel:
flGewinnspiele für Groß und Klein !
flSpezialsteaks frisch zubereitet.
flAlle Lagerfahrzeugemit Sonderpreisen.

Wir freuen uns auf Sie!

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Astra 5-Türer, 120 Jahre, 1.0 ECOTEC®
Direct Injection Turbo, 77 kW (105 PS) Start/Stop, Euro
6d-TEMPManuelles 5-Gang-Getriebe

Monatsrate 159,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.000,– €, Überführungskosten:
750,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 8.474,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 159,– €, Gesamtkreditbetrag: 22.475,– €, effektiver Jahreszins: 0,99 %,
Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 0,99 %, Laufleistung (km/
Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung undmonatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung vonMehr- undMinderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 750,– € sind nicht enthalten und
müssen an Auto-Weber GmbH separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Auto-Weber GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss
steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt.

Kraftstoffverbrauch³ in l/100 km, innerorts: 5,9-5,5;
außerorts: 4,5-4,1; kombiniert: 5,0-4,7; CO

2
-Emission,

kombiniert: 115-107 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse B
¹ Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und
keine Probefahrten.
² Preisvorteil jeweils gegenüber dem vergleichbar ausgestatteten Basismodell.
³ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorge­

schriebenenWLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit
anderen Fahrzeugen zu gewährleisten.

Auto-Weber GmbH
Vor dem Dorfe 17, 38229 Salzgitter

Tel.: 05341/ 8 36 46 - 0
info@opelweber.de,www.opel-weber-salzgitter.de
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